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Kalendarium
01.01. Hochfest der Gottesmutter 

Maria
 930 Hl. Messe
05.01. Sternsinger unterwegs im 

Pfarrgebiet
06.01. Erscheinung des Herrn
 930 Festgottesdienst mit den 

Sternsingern
 1400 Sternsinger im Kranken-

haus
08.01. Hl. Severin, Pfarrpatron
 930 Festgottesdienst mit dem 

Chor St. Severin
 1500 Andacht beim Severin-

bildstock bei Zöfing
11.01. 1930 PGR-Sitzung
21.01. 930-1130 Erstkommunionvor-

bereitung
 1430-1700 Firmvorbereitung
29.01. 930 Familiengottesdienst

Vorschau auf Februar
02.02. Mariä Lichtmess
 1800 Hl. Messe
03.02. 1800 Herz-Jesu-Freitag, Anbe-

tung und Beichtgelegenheit
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Miteinander unterwegs

Es zahlt sich aus, die Taberna-
keltür in St. Severin genauer 
anzuschauen. Herr Professor 
Josef Weinbub hat bald nach der 
Eröffnung des Pfarrzentrums den 
Auftrag bekommen, eine Taber-
nakeltür zu gestalten unter dem 
Thema: „Miteinander unterwegs“.
Das Kirchenbild des zweiten Va-
tikanischen Konzils sollte damit 
dokumentiert werden: Wir leben 
in Gemeinschaft mit Jesus und 
untereinander. Die Beziehung zu 
Jesus soll auf die Gemeinschaft 
abfärben. 
Beim Betrachten der Tür fällt 
einem auf, dass keiner der dar-
gestellten Menschen hinten 
nachläuft. Die Gruppe achtet 
darauf, dass niemand verloren 
geht. Auch auf die, die etwas 
langsamer sind, soll Rücksicht 
genommen werden. Wie die Men-
schen miteinander reden, kann 
man der Bronzetür nicht direkt 
entnehmen. Aber ich nehme an, 
dass die Menschen freundlich 
und wertschätzend im Sinne Je-
su miteinander und übereinander 
reden.
Ich komme am Beginn des Jah-
res 2017 deswegen auf dieses 
Thema, weil ich am 13. Dezem-
ber mit „Severin aktiv“ im Wiener 
Rathaus war. Zufällig war eine 
Gemeinderatssitzung, und dabei 
habe ich gehört, wie der Vorsit-
zende zu einer „Abrüstung der 
Worte“ gemahnt hat. Er hat fest-
gestellt, dass Gehässigkeit sich 
störend auf ein Gemeinwesen 
auswirkt.
Meine Meinung zu diesem The-
ma ist: „Auf die Radikalität der 
Worte folgt die Radikalität der 
Taten.“ Ich hoffe, es gelingt im 
Jahr 2017, eine „Abrüstung der 
Worte“ und eine gemeinsame 
Betonung der Werte, die wir 
Christen hochhalten, zu finden.  
 
    Anton Schwinner, Pfarrer

Severin aktiv
Wir möchten Sie über die Termine von 
Severin aktiv im ersten Halbjahr 2017 
informieren:
31.01.: Aktion "Der gute Film" um 1930 
im großen Pfarrsaal.
21.02.: 13-19 Uhr Halbtagesausflug
21.03.: 13-19 Uhr Halbtagesausflug
25.04.: Ganztagesausflug
27.06.: 1930 Pfarrreiserückblick
Details werden monatlich bekannt 
gegeben.

Pfarrreise 2017
Die Pfarrreise findet vom 15.-20.05. 
statt. Das Ziel ist der Raum Bozen, 
Südtirol. Natürlich werden wir auch 
die wunderschöne Bergwelt besich-
tigen. Die Anmeldung (mit Anzahlung 
von €200 pro Person) ist zu folgenden 
Zeiten bei Frau Heidi Hammer in der 
Pfarrkanzlei möglich: 
23.02.: 15-17 Uhr
05.03.: nach dem Gottesdienst
Das genaue Programm gibt es ab 
Mitte Jänner.



Verstorbene
Novak Anna, im 92. Lj.; Matzka Hilde-
gard, im 91. Lj.

Es ist schön, dass ...

.... es Menschen gibt, die selbstlos 
jederzeit in der Pfarre mitarbeiten. 
Dazu gehört Frau Traude Oswald, 
die als Raumpflegerin in der Pfarre 
angestellt ist. Weiters ist sie wichtiges 
Mitglied der Bastelrunde, hilft beim 
Kochen für die Sternsinger und beim 
Lager der Ministranten, beim Malen 
und Erstellen neuer Altarbilder, beim 
Schmücken  der Kirche zu Festtagen 
und, und, und. Deshalb soll ihr an die-
ser Stelle ein herzliches Danke für ihre 
selbstlose Tätigkeit gesagt werden. 
Bitte, bleib uns noch lange treu!
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Geburtstage
vom 01.12. – 31.12.

75. Märkt Leopoldine, Dietrich-v.- 
Bern-Gasse;

80. Hörmann Maria, Dietrich-v.-Bern-
Gasse; Wentseis Christa, Egon-
Schiele-Gasse;

85. Antl Maria, Langenlebarner Str.; 
Mayer Franz, Heinrich-Öschl-
Gasse;   

86. Krenmayr Herta, Vogelweid-
gasse; Mayer Karl, Königstetter 
Straße;  

89. Bauer Stefanie, Frauenhofner 
Straße; Novak Anna, An der Wehr; 

92. Schreiber Friedrich, Frauenhof-
ner Straße; 

96. Prantner Johanna, Frauenhofner 
Straße; 

98. Blaim Josefine, Prof.-Gross-
mann-Straße; 

Taufen
Fleischmann Robert, Zeiselmauer; 
Eisner-Klee Philipp Gerhard Clemens, 
Tulln; Hilbert-Pesavento Philip, Heili-
geneich; Wechselauer Marie, Absdorf 

19. März 

Der Wahlvorstand für die PGR-Wahl 
besteht aus den Mitgliedern des der-
zeitigen Vorstandes des PGR. Dieser 
tagte am 13. Dezember und legte - 
wie zuvor in der PGR-Sitzung am 7. 
November besprochen - die Form der 
Ur-Wahl als Modell für St. Severin fest. 
Beim Sonntagsgottesdienst am 22. 
Jänner 2017 wird die Pfarrgemeinde 
über die Wahlform und die Durchfüh-
rung informiert. Bei der Ur-Wahl kann 
jeder Wähler ohne einer Vorauswahl 
(oder aus einer Kandidatenliste) je 
fünf Männer und fünf Frauen bzw. 
zwei Jugendvertreter namentlich auf 
den Stimmzettel schreiben. 

1 Jahr Containerdorf 
Knapp vor den Weihnachtsfei-
ertagen 2015 zogen die ersten 
Bewohner in das Containerdorf 
auf der Wiese unseres Pfarrzen-
trums. In diesem einen Jahr hat 
sich viel verändert, vor allem die 
Rahmenbedingungen. Tatsächlich 
zögern sich die Entscheidungen 
hinaus, und bisher erhielt niemand 
aus unserem Containerdorf Asyl. 
Zur Pfarre haben einige Kontakt 
dadurch geknüpft, dass sie Ehren-
amtlichen bei kleinen Tätigkeiten 
halfen. Das Zusammenleben im 
Kleinen begann sich gut zu entwi-
ckeln. Die Ungewissheit aber, wie 
es tatsächlich weitergeht, prägt 
leider die Stimmung bei den Asyl-
werbern und den freiwilligen Hel-
fern. Warum die juristischen Rah-
menbedingungen so kompliziert 
sind und auch die entsprechende 
Interpretation schwierig ausfällt, 
fragen sich viele - 

so auch ihr glaux

5Die 62 Erstkommunionkinder und das Vorbereitungsteam  beim 1. Treffen am 03.12.

Frühschoppen
Es ist eine Besonderheit in St. Severin, dass es jeden Sonntag nach dem Gottes-
dienst einen Frühschoppen gibt. Nur in den Ferien und an den Festtagen entfällt 
der Frühschoppen. Für das kommende Jahr suchen wir eine neue Gruppe, die 
bei den Frühschoppenteams (an vier Sonntagen im Jahr) mitarbeitet. Am besten 
wäre es, wenn sich ein kleiner Freundeskreis zusammenfände. Bitte bei Pfarrer 
Schwinner oder in der Pfarrkanzlei anmelden.
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DVR-Nr. 0029874 (1775). Verlags- und Herstellungs-
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Feuer und Flamme - Firmvorbereitung in St. Severin
Heuer bereiten sich 14 Jugendliche auf den Empfang des Sakramentes der Hei-
ligen Firmung vor. Einmal im Monat finden die Gruppenstunden im Pfarrzentrum 
statt, um mit den Firmlingen über Gott und die Welt zu sprechen, den Glauben 
zu vertiefen und zu erfahren. Dieses „Erfahren“ der Liebe und Zuwendung Gottes 
zu uns Menschen ist von besonderer Bedeutung. Wir, das Vorbereitungsteam, 
möchten den Jugendlichen zeigen, dass Glaube lebendig und stärkend sein kann.
Zusätzlich zu den Gruppenstunden werden die Firmkandidaten auch heuer an 
verschiedenen Projekten in der Pfarre, wie z.B. dem Sternsingen oder der Faste-
naktion, teilnehmen. Des Weiteren sind Besuche einiger Gottesdienste geplant, 
bei denen die Firmlinge selbst mitgestalten dürfen.


